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„Heimrennen“ 
 
Freitag 03.08.12 freies Training 
Dijon, rund 370km vom Seetal weg, ist schon fast eine 
Heimstrecke. Entsprechend viele Besucher, Freunde 
und Fans fanden sich in Dijon ein. Bei wunderbarem 
Wetter begannen die freien Trainings auf der technisch 
anspruchsvollen Strecke. Die Einstellungen am 
Motorrad schienen auch zu passen und Marc fuhr gute 
Zeiten. Er beklagte sich lediglich über ein zu stark 
durchdrehendes Hinterrad. Der Ausfall einer 
Trainingssitzung am Nachmittag (Ölspur) brachte uns 
erst am Abend auf den Plan. Ein defektes Federbein 
war der Grund. Kurzer Mechanikereinsatz und das 
Motorrad war für den Samstag startbereit. 
 
Samstag 04.08.12 
Quali 1&2 
Das erste Quali war 
sehr spannend. Die 
Zeiten vielen 
extrem schnell. 
Marc konnte 
mithalten und die 
Zeiten ebenfalls 
entsprechend 
senken. 5min vor 
Schluss fuhr Marc 
die schnellste Runde und lag mit 0.003 Sekunden vor 
Horst Saiger. Doch dieser konterte nochmals und 
distanzierte Marc mit 0.3 Sekunden auf den 2. Platz. 
Entsprechend enttäuscht war Marc, er wollte die Pole 
und so ging er auch ans 2. Quali. Er legte gleich mächtig 
vor und erreichte beinahe seine Zeit vom Vormittag. 
Alle dachten schon dass da keine Verbesserung mehr 
drin liegt aber dann ging es los. Zuerst mit Chris Burri 
der Marc’s Zeit aus dem ersten Quali unterbot. Dann 
Marc selbst der eine Traumzeit in den Asphalt brannte 
und die Pole für sich entschied. 
 
Sonntag 05.08. Lauf 1 
Der erste Lauf war an Spannung fast nicht zu 
überbieten. Marc und Horst Saiger erwischten einen 
guten Start und kämpften an der Spitze um den Sieg. 
Der Rest des Feldes viel mit jeder Runde weiter zurück. 
Saiger und Marc überholten sich unzählige Male, 
immer konnte der eine beim anderen wieder kontern. 
Doch der letzte Überholversuch kam von Marc in der 2. 

letzten Runde, danach musste das Rennen in der 
letzten Runde abgebrochen werden. Somit hat Marc 
das Rennen für sich entschieden. Es wäre sicherlich 
nochmals spannend geworden. 
  

 
 
Irgendwie rechnete man im 2. Lauf mit einer 
Wiederholung vom ersten, doch es kam anders. Marc 
und Horst hatten nach dem Start eine kleine Rempelei, 
weshalb Saiger kurz ausholen musste und zurückfiel. 
Marc kam als erster aus der ersten Runde. Doch es 
dauerte nicht lange und Saiger war wieder dran. Die 
Fights aus dem ersten Lauf wiederholten sich. Mal lag 
Marc vorne, dann wieder Saiger. In der 3. letzten 
Runde wollte Marc ernst machen und attackierte. Er 
überholte Saiger und machte Druck. Er konnte eine 
ganz kleine Lücke aufreissen und versuchte diesen 
Vorsprung auszubauen. Dann verpasste er aber in der 
2. letzten Runde einen Bremspunkt und musste einen 
weiten Bogen fahren. Saiger nützte dies gleich aus und 
überholte. Marc konnte dies nicht mehr korrigieren 
und musste sich mit dem 2. Platz begnügen.  
 
Es war ein sensationelles Wochenende mit vielen 
netten Besuchern. Vielen Dank 
 
Das Wildi-Racing Team 
 
 

 

 


